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Befehl getötet, auch spielte er weder
Harfe noch Geige (die Geige wurde
übrigens erst Hunderte von Jahren später

erfunden), während Rom brannte,
und er besang bei dieser Gelegenheit
auch nicht den Brand von Troja,

Die Schweizerische Eidgenossenschaft
ist nicht von Wilhelm Teil gegründet
worden. Teil schoss keinen Apfel vom
Haupte seines Sohnes, und nicht einmal
sein Name ist in den Kantonsarchiven
zu finden.

wenn's kein Apfel war, dann
war's halt eine Birne Herr Wood!
Aber ob er Kantonsarchivar gewesen
ist, weiss ich nicht! - Der Setzer.)

Ferner ist nicht wahr, dass
Alexander der Grosse in einem Fordwagen
die Sahara durchquert hat. Es war ein

Pferdwagen, der Fordwagen wurde erst
viel später erfunden, aber nicht von
Napoleon, wie viele meinen. Napoleon
war ein Feldherr, Kaiser von Frankreich

und identisch mit Bonaparte. Die
beiden können deshalb unmöglich
miteinander verwechselt werden.

Weitere
historische
Lügen
siehe die Greuelnachrichten über den

30. Juni.

Nebelspalter, 17. November 1933

Hans Vonwyl
Ziel erreicht ist: Grossdeutschland

mit einer Südgrenze von den Walliser
Alpen über den Gotthard und den
Lukmanier bis zum Stilfser Joch!

Bis dahin:
Nieder mit den roten Volksverrätern!
Nieder mit den Frankreich verkauften

Hochverrätern im schweizerischen
Bundesrate!

Nieder mit allen Verrätern in den Reihen
der nationalsozialistischen Schweizerjugend!

Es lebe Grossdeutschland!
Es lebe der deutsche Gau Schweiz!
Es lebe das ganze grosse deutsche Volk!

Ein dreifaches
Heil Hitler!

Hitler
an Röhm
(Zum Jahrestag der
nat. -sozialistischen Machtübernahme)

«Als ich Dich, mein lieber Stabschef,
in Deine heutige Stellung berief, durchlebte

die S.A. eine schwere Krise. Es

ist mit in erster Linie Dein Verdienst,
wenn schon nach wenigen Jahren dieses

politische Instrument jene Kraft
entfalten konnte, die es mir ermöglichte,
den Kampf um die Macht durch die
Niederringung des marxistischen Gegners

endgültig zu bestehen. Am Ab-
schluss des Jahres der nationalsozialistischen

Revolution drängt es mich
daher, Dir, mein lieber Ernst Röhm, für
die unvergänglichen Dienste zu danken,
die Du der nationalsozialistischen
Bewegung und dem deutschen Volke
geleistet hast, und Dir zu versichern, wie
sehr ich dem Schicksal dankbar bin,
solche Männer wie Du als meine
Freunde und Kampfgenossen bezeichnen
zu dürfen.

In herzlicher Freundschaft und dankbarer

Würdigung Dein Adolf Hitler. >

Ernst Röhm wurde am 1. Juli auf
Befehl Hitler s erschossen, weil er
mit Schleicher konspiriert haben
sollte.

Hiezu schreibt die National-Zeitung:
Zwei Tage lang lag das Trommelfeuer

der deutschen Propaganda auf der
öffentlichen Meinung. Wiederum sollte
Deutschland und die ganze Welt
überzeugt werden von der Grösse der
Gefahr, in der sich das deutsche Volk just
in der Nacht vom 29. /30. Juni befunden
habe. «Als der Führer mit seinen
Begleitern gegen 4 Uhr morgens auf dem
Münchener Flugplatz landete, erhielt er
die Nachricht, dass die Münchener S.A.
während der Nacht von ihrer obersten
Führung alarmiert worden war u.s.f.»

Es wäre an sich schon auffallend, dass

von diesem nächtlichen Aufmarsch der
S.A. kein Mensch etwas bemerkte, aber
das Seltsame ist doch wohl, dass

diejenigen, welche die S.A. zum Zwecke
eines Aufstandes alarmiert hatten,
seelenruhig in ihren Betten liegen blieben
und sich um ihre S.A. nicht kümmerten.
Man mag den erschossenen Hauptmann
Röhm für einen sittlich verworfenen
Gesellen halten, aber wo seine Truppe
war, da war auch er, denn seine

Zuverlässigkeit in allen dienstlichen
Angelegenheiten, seine Organisationsgabe
hatten die S.A. zu einer schlagfertigen
Truppe gemacht.

Unerhört
«News Chronicle > meldet, dass

beträchtliche Mengen von Edelsteinen und
Gold aus Privatbesitz geheimerweise
aus Deutschland fortgeschafft worden
sind.

Unerhört! Wo doch der «Völkische
Beobachter» genau das Gegenteil
empfiehlt. H.

(Der Lehrer zum zerstreuten Schüler:)
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MeinName ist
Steinböckli
leb bin eine sehr angenehme Zugabe
zu Kaffee, Tee und Wein. Nicht zu süß,
aber von großem Wohlgeschmack, bin
ich eine Gleldisrhwer-Speilnllüil,
die auch Jeder Herr gern ißt, von
den Damen ganz abge eben, die mich
sehr rühmen. In hygienischer,
frischhaltender Packung werde ich prompt
TCrschldit durch meinen Hersteller:
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Was sagt die Waage?
Wenn Sie zu schwer sind, an Fettleibigkeit,
Fettansatz und deren Folgen leiden, so machen Sie

eine Kur mit dem unschädlichen Entfettungstee-
Rophaien, es wird Ihnen alle Tage leichter. In
Karton zu Fr. 1.80; Kurkarton Fr. 3.50. Auch in
Tabletten-Form eihältlich bei gleich guter Wirkung
und einfacher Anwendung.
Per Glas Fr. 2.40, Kurglas Fr. 6.. In Apotheken
und Drogerien. Diskreter Postversand durch das

Kräuterhaus Rophaien, Brunnen 8.

r In halber Zeit doppelte Leistung:
Rasolette! T ¦
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